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Lis-
barriere

Sechzig Jahre später waren es Norweger, die den Schleier zu
lüsten wagten und der weiteren Forschung den Weg öffneten.

Sir James Clerk Roß schreibt über seine Ankunft bei den beiden
Vulkanen:

„Mit gutem Wind und bei klarem Wetter näherten wir uns einen:
Lande im Süden, das seit 2 Llhr des verstoßenen Tages in Sicht ge¬

wesen war und das wir „Die hohe Insel" nannten. — Es entpuppte

„Terror" „Erebus"

Die Vulkane „Terror" und „Erebus" (Skizze von (£. Borchgrevink nach Photographie)

sich als ein 12OOOFuß über die Meeresstäche emporragender Bergriese.
Er sandte Flammen und Rauch in großen Mengen aus. Wir wurden
uns bald über seinen wahren Charakter klar. Die Entdeckung eines
aktiven Vulkans in dieser hohen südlichen Breite ist natürlich als ein Er¬
eignis von außerordentlicher geologischer Wichtigkeit und Interesse zu be¬
trachten und wird dazu beitragen, weiteres Licht auf die physische Kon¬
struktion des Erdballes zu werfen.

Ich nannte den Vulkan „Erebus" und einen weniger ausge¬
brannte:: Vulkan in: Osten, der ungefähr 10 000 Fuß hoch war,
„Terror".


